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Islamisches Gräberfeld in Graz

Auf den Beitrag ”Islamisch beerdigt werden in Öster-
reich” im November - St. Georgs-Blatt bekamen wir fol-
gende Reaktion:

Stadtpfarrprobst Dr. Heinrich Schnuderl bat uns, den

Beitrag über islamische Bestattungsmöglichkeiten

bezüglich Graz genauer darzustellen:

„Es gibt in Graz außer dem Urnenfriedhof überhaupt

keinen städtischen Friedhof, alle Friedhöfe gehören

Kirchen und Religionsgesellschaften (Israelitischer

Friedhof). Seit mehreren Jahren hat die r.k. Stadtpfarre

als Eigentümerin der drei großen Friedhöfe –

Zentralfriedhof, Steinfeldfriedhof, St. Peter-

Stadtfriedhof – auf dem Zentralfriedhof ein islamisches

Gräberfeld angelegt.

Diese Klarstellung ist mir deshalb wichtig, weil einige

Grazer Muslime im Herbst 1999 behauptet hatten, in

Graz könne ein Muslim nicht bestattet werden. Man hat

mit dieser Meldung sich auch an Botschaften islami-

scher Staaten gewendet. Ich musste und konnte diese

Aussage korrigieren. Selbstverständlich steht es den

Muslimen in Graz frei, sich einen eigenen Friedhof

anzulegen oder mit der Stadt Graz einen Friedhof zu

errichten. Wir haben jedenfalls diese Vorleistung

erbracht.“


